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Pressemitteilung Nr. 12/2025 

vom 19. Februar 2025 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen versuchten Totschlags u.a. 

 
21 Ks 52 Js 65358/24 - Beginn: Dienstag, den 25. Februar 2025, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  versuchter Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 24-jährigen Angeklagten vor, am Nachmittag des 29.08.2024 im 
Bereich einer Unterführung bei der Rückertstraße in Bremerhaven dem Geschädigten gegenüber 
geäußert zu haben, dass er ein Problem mit ihm habe. Sodann soll der Angeklagte mit einem 
Küchenmesser (Klingenlänge ca. 8cm) zwei Mal in Richtung des Bauches des Geschädigten 
gestochen haben, wobei der Geschädigte habe ausweichen und fliehen können. Gegenüber 
Polizeibeamten soll der Angeklagte die Durchsuchung nach dem Messer verweigert und mit 
Ausholen zu einem Schlag reagiert haben. Bei den Geschehen soll die Schuldfähigkeit des 
Angeklagten aufgrund einer schizophrenen Erkrankung erheblich vermindert gewesen sein. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 05. März 2025, 
Montag, den 10. März 2025, 
Montag, den 17. März 2025, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 
 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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